
3. Neurodermitistag
der nappa

20.04.2012 – 21.04.2012
Westerland / Sylt



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

zum dritten Mal laden wir Sie im Namen der Nord-
deutschen Arbeitsgemeinschaft Pädiatrische Pneumologie
und Allergologie (nappa) zum Neurodermitis-Tag auf die
Insel Sylt ein. Sie können über die wichtigen Themen
zur Diagnostik, Differentialdiagnostik und Therapie der
Neurodermitis im Kindes- und Jugendalter in Vorträgen
Ihr Wissen erweitern und – mit neuen Erkenntnissen
gewappnet – Ihren Patienten Unterstützung geben.

Sie werden von erfahrenen Neurodermitis-Experten wie
Herrn Professor Dr. Peter Höger und der Kinderkranken-
schwester Andrea Britsch (Kinderkrankenhaus Wilhelm-
stift, HH), Herrn Dr. Frank Ahrens (Kinderkrankenhaus
Altona, HH) sowie Herrn Dr. Hans-Jörg Tirpitz (nieder-
gelassener Kinder-Allergologe aus Flensburg) über die
ambulante und stationäre Akutbehandlung hören und
Gesprächstipps erhalten.

Diese werden ergänzt durch unsere Erfahrungen aus der
stationären Rehabilitation, wo wir es vor allem mit chroni-
fizierten Verläufen zu tun haben und wir die Zeit finden
müssen und wollen, die verschiedenen Therapieoptionen
auszuprobieren und für die Patienten als positiv erfahrbar
zu gestalten.

Wie leicht und angenehm die Therapie und Hautpflege
empfunden werden kann und wie Juckreiz gelindert wird,
können Sie am Samstagnachmittag in unseren Praxis-
Seminaren hören und erleben, wo es um materiellen und
immateriellen „Balsam“ für Körper und Seele geht.

Kommen Sie auf die Insel: die Luft, das Meer und die
Atmosphäre sind ein ganz eigener Faktor der Neuro-
dermitistherapie, den Sie spüren können.

Sie sind uns herzlich willkommen.

Dr. med. Rainer Stachow Dr. med. Sibylle Scheewe
Ärztlicher Direktor der OÄ der Fachklinik Sylt
Fachklinik Sylt



Programm

Freitag, 20.04.2012

17.00-17.15 Begrüßung

S. Scheewe, Westerland/Sylt
R. Stachow, Westerland/Sylt

17.15-18.00 Klein anfangen:
Mikrointerventionen beim Säugling:
Selbsthilfe für Eltern und Patienten

S. Scheewe, Westerland/Sylt

18.00-19.00 Stufenplan der
Neurodermitisbehandlung –
wenn das so einfach wäre...

F. Ahrens, Hamburg

19.15 Gemütliches Beisammensein
im Restaurant Skipper/Westerland

Samstag, 21.04.2012

09.00-09.45 Gruppe A:

Nahrungsmittel- und andere Diagnostik
bei Neurodermitis

F. Ahrens, Hamburg

Gruppe B:

Differentialdiagnose des Juckreizes –
warum Kratzen hilft und schadet

S. Scheewe, Westerland/Sylt

09.45-10.15 Pause / Besuch der Industrieausstellung

10.15-11.00 Gruppe C:

Nahrungsmittel- und andere Diagnostik
bei Neurodermitis

F. Ahrens, Hamburg

Gruppe D:

Differentialdiagnose des Juckreizes –
warum Kratzen hilft und schadet

S. Scheewe, Westerland/Sylt

11.00-11.30 Pause / Besuch der Industrieausstellung



11.30-12.30 Gruppe E:

Salbenpraxis/Verbände/
Feuchtbehandlungen/Eincremmassage

A. Britsch, Hamburg

Gruppe F:

Salbenpraxis/Verbände/
Feuchtbehandlungen/Eincremmassage

S. Scheewe Westerland/Sylt

Gruppe G:

Was darf mein Kind denn jetzt essen
und wie bereite ich es zu?
Praktische Tipps bei Eliminationsdiäten

Anja Biemer, Westerland/Sylt

12.30–13.30 Mittagspause /
Besuch der Industrieausstellung

13.30-14.15 Updates atopisches Ekzem 2012:
Neues zur Pathogenese und
Konsequenzen für die Praxis

P. Höger, Hamburg

14.15-14.45 Pause / Besuch der Industrieausstellung

14.45-15.45 Häufige Fehler in der Behandlung
des Atopischen Ekzems

P. Höger, Hamburg

15.45-16.45 Gruppe H:

Motivierende Gesprächsführung –
eine methodische Hilfe, den Patienten
bei der Stange zu halten

R. Stachow, Westerland/Sylt

Gruppe I:

Wie vermittle ich praktische
Anwendungen und das Diagnostik-
schema in der Kürze der Sprechzeit
und wie gehe ich mit Alternativ-
vorschlägen von Eltern der Ekzem-
patienten um? Gesprächsführung in
der Kinderarztpraxis

H.-J. Tirpitz, Flensburg

16.45-17.00 Abschlussrunde mit der Möglichkeit,
noch offene Fragen mit den Referenten
zu diskutieren

17.00 Ende der Veranstaltung



Tagungsleitung:

Dr. Sibylle Scheewe

Fachklinik Sylt

Steinmannstraße 52-54

25980 Sylt /OT Westerland

Dr. Rainer Stachow

Fachklinik Sylt

Steinmannstraße 52-54

25980 Sylt /OT Westerland

Tagungsort:

Fachklinik Sylt

Steinmannstraße 52-54

25980 Sylt /OT Westerland

Zertifizierung:

Die Zertifizierung wird bei der Ärztekammer

Schleswig-Holstein beantragt

Teilnehmerbeiträge:

nappa / GPA Mitglieder 1 120,00 1 140,00*

Nichtmitglieder 1 150,00 1 170,00*

*Bei Anmeldung oder Zahlungseingang ab dem 01.04.2012

Gemütliches Beisammensein

am 20.04.2012 1 35,00 pro Person

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir aus organisato-

rischen Gründen eine endgültige Reservierung erst nach

dem vollständigem Zahlungseingang vornehmen können.

Bei Stornierung der Teilnahme vor Veranstaltungsbeginn –

Datum des Poststempels, bzw. Fax oder eMail – erfolgt die

Rückerstattung der Teilnehmergebühr abzüglich einer

Bearbeitungsgebühr in Höhe von 1 15,00. Nach Beginn

der Veranstaltung erfolgt die volle Berechnung der Teil-

nehmergebühr. Ein Ersatzteilnehmer kann gestellt werden.



Unsere Gastdozenten vom Festland:

Dr. med. Frank Ahrens

Altonaer Kinderkrankenhaus, Hamburg

Andrea Britsch,

Kinderkrankenhaus Wilhelmstift, Hamburg

Prof. Dr. med. Peter Höger,

Kinderkrankenhaus Wilhelmstift, Hamburg

Dr. med. Hans-Jörg Tirpitz,

niedergelassener Kinder- und Jugendarzt, Flensburg

Unsere Dozenten aus der Fachklinik Sylt:

Anja Biemer, Diätassistentin

Übernachtung:

Wir bitten Sie, Ihre Übernachtung selbst zu buchen.

Tourismusservice Westerland

Strandstraße 35, 25980 Sylt /OT Westerland

Buchungs- und Servicenummer 0180 500 99 80

www.westerland.de

Bankverbindung:

DI-TEXT Frank Digel

Konto Nummer 0197001323

Kreissparkasse Köln, BLZ 370 502 99

Stichwort „3. ND Tag Sylt“

Organisation:

DI-TEXT Frank Digel

Butjadinger Straße 19

26969 Butjadingen-Ruhwarden

Telefon: 04736/102534

Telefax: 04736/102536

eMail: Digel.F@t-online.de,

www: di-text.de
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